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g mehr
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B mit den Hum Blätternviertelföhrlich außer Beſtellgeld
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Neueſte Ereigniſſe
Fürſt Bülow wird von Norderney nach Berlin kommen um ſich an

den Vorbereitungen zur Reichsfinanzreform zu beteiligen

e Zwiſchen Deutſchland und den Niederlanden wurde ein Staatsvertrag
betr den Bau einer Eiſenbahn von Neuenhaus nach Coevorden abgeſchloſſen

Das 11 deutſche Turnfeſt fand ſeinen Abſchluß mit einer großen
gationalen Feier am Niederwalddenkmal

Die engliſche Regierung iſt wegen der ſerbiſchen Banden in Maze
donien bei der ſerbiſchen Regierung formell vorſtellig geworden

Die amerikaniſche Schlachtflotte ging von Honolulu nach Auckland
Neuſeeland in See

Pon allerlei Fürſtenbegegunngen
Jm allgemeinen ſtand bei den Zuſammenkünften von regierenden

Herren als Motto über dem Programm ſtets entrevue est la paix
Die Begegnung iſt der Friede Jn der Regel iſt auch wohl der

Friede das aufrichtig erſtrebte Ziel geweſen aber recht oft waren die Ver
hältniſſe ſtärker wie der gute Wille Und der Umſchwung kam mitunter
wider Erwarten ſchnell aus dem Frühlingsfeſt ward ein Donnerwetter

Wenn bei dem bevorſtehenden Beſuch des Präſidenten der franzöſiſchen

Kepublikt des Herrn Armand Fallisres in Rußland wieder auf die
ja abgrundtiefen Gegenſätze zwiſchen galliſchen und moskowitiſchem Regiment

hingewieſen wird ſo kann man immer wieder nur daran erinnern daß es
in der Politik keine Unmöglichkeiten gibt Die Kontraſte zwiſchen Ruſſiſch

und Franzöſiſch waren früher noch viel ſtärker wie in der heutigen
modernen Zeit und man kam trotzdem zu einander

Kaiſer Alexander I von Rußland traf ſich mit Napoleon I
nach den Niederlagen von Auſterlitz und dann am Schluß des preußiſch
ruſſiſchen Feldzuges von 1807 Damals war die Gegnerſchaft ſo groß
wie nur möglich aber ſie hinderte nicht im mindeſten den Fürſten Kongreß

von Erfurt auf dem Napoleon und Alexander als die beſten Freunde
mit einander verkehrten Wenige Jahre darauf folgte dann der Feldzug
von 1812 mit dem Drama von Moskau Jm Gegenſatz zu ſeinem Bruder
Alexander I wollte Zar Nikolaus I von Rußland abſolut nichts von
Napoleon UI dem aus der Revolution hervorgegangenen zweiten Cäſar
wiſſen und es kam darüber zum Krimkrieg Aber wozu ſein Vater
Nikolaus ſich nicht bequemen konnte zum demütigen Friedensſchluß das
mußte ſein Sohn Alexander II tun Er traf darauf mit Napoleon in
Stuttgart und 1867 in Paris zuſammen und bei der letzteren Gelegenheit

war es wo ihm der damalige radikale Politiker und ſpätere franzöſiſche
Miniſterpräſident Floquet zurief Vive la Pologne monsieur

Die franzöſiſchruſſiſche Bündnis Vereinbarung iſt erzielt unter Zar
Alexander III einem Monarchen von einem ſolchen ſelbſtbewußten

Eigenwillen daß man nur ſchwer daran giauben mochte wie er bei dem
Beſuch der franzöſiſchen Flotte in Kronſtadt entblößten Hauptes den

Vortrag der republikaniſchen Nationalhymne der Marſeillaiſe anhören
konnte Und dieſe Alliance kam zuſtande bald nach einem Beſuche des
Kaiſers in Berlin noch nicht zehn Jahre nach der großen Dreikaiſer
Begegnung in Skierniewice die eine dauernde Freundſchaft der drei
Monarchen und ihrer Reiche beſiegeln zu ſollen ſchien Zar Nikolaus II
war zweimal in Frankreich in Paris und Compiègne zum Beſuche der
Präſidenten Felix Faure und Loubet er wird in abſehbarer Zeit zum
dritten Male dorthin gehen um die jetzige Viſite des Herrn Fallières zu
erwidern

König Wilhelm J von Preußen und Kaiſer Franz Joſeph
begrüßten ſich kaum ein Jahr vor 1866 zum letzten Male perſönlich
freilich lag der große deutſche Auseinanderſetzungskrieg ſchon damals in
der Luft Und hierüber mögen wir noch fortſehen denn wir wiſſen der
ehrwürdige Habsburger iſt Deutſchlands treueſter Freund geworden
Geſchloſſen ward aber das deutſch öſterreichiſche Bündnis das nun ſchon
ein Menſchenalter beſteht unmittelbar vor einer Begegnung Kaiſer
Wilhelms I mit Kaiſer Alexander J von Rußland Damit war auch das
glänzende Bild der DreikaiſerBegegnung von 1873 in Berlin zerſtört
Der Großvater unſeres jetzigen Katſers war zum letzten Male in Paris
im Sommer 1867 drei Jahre ſpäter kam der Nationalkrieg

Jn der allerletzten Zeit war die Zahl der Begegnungen der
Staatsoberhäupter ſo zahlreich daß das alte Scherzwort Was
ſieht ein König ſelten ein Bauer aber alle Tage nämlich ſeinesgleichen
beinahe von ſeiner Richtigkeit verloren hat Jede Zuſammenkunft ſtand
unter dem Zeichen des Friedens aber alle Trinkſprüche die der Erhaltung
dieſes erſehnteſten Zuſtandes gewidmet waren haben doch nicht hindern

können daß nur zu oft ein verdächtiges Rauſchen im internationalen
Blätterwalde ſolgte Alle die Feldzüge der ſerbiſch bulgariſche und der
griechiſchtürkiſche Krieg der amerikaniſchſpaniſche der japaniſchchineſiſche
der ruſſiſchjapaniſche und der Buren Feldzug tauchten jäh auf nachdem
nicht lange vorher Begrühungen und Konferenzen ſtattgehabt hatten Und
man ſagte vom Kaiſer Nikolaus II von Rußland daß er vielleicht nicht
in den Krieg mit Japan gewilligt haben würde wenn bei ſeinem Beſuch
in dieſem Lande nicht ein Fanatiker ſeinen Säbel gegen das Haupt des
damaligen Thronfolgers geſchwungen hätte

Eine italieniſche 5timme
Ein hervorragender Marinefachmann der Chefkonſtrukteur der

italieniſchen Marine Cuniberti erweiſt ſich als ſo wenig vor
eingenommen durch die Entente des Herzens zwiſchen Jtalien
und England daß er in einem engliſchen Flottenjahrbuch einen Artikel
veröffentlicht der den ohnehin von nationalen Sorgen bedrückten Briten

ſchwer auf die Nerven fallen muß Herr Cuniberti beſchäftigt ſich da mit
der Möglichkeit eines deutſch engliſchen Krieges wobei er eine
für das Jnſelreich wenig erfreuliche Perſpektive entrollt Die Schlacht
ſchiffe mit großer Waſſerverdrängung die Dreadnoughts Englands
maritimer Stolz und Träger größter Hoffnungen würden ſo meint er
bei Verwendung in den ſeichten Küſtengewäſſern Deutſchlands ſchon an
ſich ernſten Schwierigkeiten begegnen Er nimmt dann den Fall einer

Blockade deutſcher Häfen zwecks Verhinderung des Durchſchlüpfens deutſcher

Kriegsſchiffe die den Handel und die Nahrungszufuhr Großbritanniens
ſchädigen würden Gingen die blockierenden Schiffe nahe heran
dann ſetzten ſie ſich dem Schickſal aus welches die ruſſiſchen
Schiffe vor Port Arthur ereilte hielten ſie ſich jenſeits der
Gefahrlinie dann ſei die Blockade trotz der mächtigen engliſchen Schiffs
geſchütze nicht wirkſam es ſei vielmehr der britiſche Handel durch nächt
licherweile durchbrechende deutſche Schnellkreuzer und Torpedoboote in viel

höherem Maße gefährdet als etwa der Wert der blockierenden Dreadnoughts

ausmache Nach Herrn Cuniberti würde alſo England auch nicht
mit ſeiner ungeheuren Armada in der Lage ſein eine Blockade
ſeines Handels durch deutſche Kriegsſchiffe zu verhindern dasjenige um
deſſentwillen es die gewaltigen Laſten ſeiner Seerüſtung geſteigert hat und
immer weiter ſteigert

Indem der italieniſche Marinekonſtrukteur ſolche Wahrſcheinlichkeits

rechnung aufmacht erweiſt er hoffentlich der Sache des Friedens
einen Dienſt Denn der Wille das verhetzende Treiben gegenüber
Deutſchland energiſch von ſich abzuweiſen muß wohl bei allem der Be
lehrung nicht unzugänglichen Briten erſtarken angeſichts des Hinweiſes
von befreundeter Seite wie der magere Vergleich friedlichen Nebeneinander
lebens zwiſchen England und Deutſchland beſſer und für beide Teile nutz
bringender ſei als der feite Prozeß eines Krieges der beſtenfalls der ob
ſiegenden Partei die Selbſtkoſtendeckung eintragen würde

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete
wie ein Telegramm aus Molde meldet geſtern vormittag allein und
hörte ſpäter Vorträge Den Reſt des Tages blieb der Monarch an Bordda der Regen erſt gegen Abend nahen Vor der Abendtafel ging der

Kurter wieder von Bord Die Pafſagiere des Hamburger Tonnen
M Meteor beſichtigten mit Erlaubnis des Kaiſers die Hohen

Ein Tel aus Molde von heute meldet Gegen Miltag klärte
ſich das Wetter auf ſo daß der Kaifer einen Spaziergang auf die Höhe
bei Molde mit Tee im Freien unternehmen konnte Der Aufſtieg war
recht ſchwül belohnte ſich aber durch eine Ausſicht auf ſämtliche meiſt mit
Schnee bedeckten Berge An Bord alles wohl

Stolypin beim Fürſten Bülow Aus Berlin wird uns
geſchrieben Der angekündigte Beſuch des ruſſiſchen Miniſterpräſidenten
Stotypin beim Fürſten Bülow in Norderney iſt ebenſo kennzeichnend
für die Beſchaffenheit der deutſchruſſiſchen Beziehungen wie die von der
Regierung in Petersburg erteilte Erlaubnis zum Transport der deutſchen
Ablöſung für das oſtaſiatiſche Detachement auf der ſibiriſchen Bahn Wir
erinnern uns nicht daß die früheren ruſſiſchen Kabinettschefs mit dem
Fürſten Bülow konferiert hätten Wir halten auch für unwahrſcheinlich
daß Herr Stolypin dergeſtalt einem ruſſiſchen Anleihegeſchäft mit Deutſch
land ſollte vorarbeiten wollen Vielmehr dürfte der Wunſch dem
deutſchen Staatsmann freund nachbarliche Geſinnung zu be
kunden für Herrn Stolypin dieſen ehrlichen und tüchtigen Staats
reformer beſtimmend ſein Jm wohlverſtandenen Intereſſe ſeines Landes
hat er bisher die innere Politik geführt wenn er nun auch vom richtigen
Abwägen des internationalen Heiles Rußlands Zeugnis ablegt durch ſeinen
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9 Fortſetzung Ka horutk roten
Es hatte zu ſchneien aufgehört langſam tauchte die Sonne

aus den grauen Schneewolken
Es war nicht kalt nur friſch und ein kühler Luftzug ſtrich

durch die Kronen des Nadelwaldes
Die breiten ſchneebeladenen Zweige der Tannen und Fichten

Föhren und Lärchen brachen faſt unter ihrer ſchweren Laſt
Achzend und knarrend bogen ſie ſich und ſtöhnten wenn

der Wind über ſie dahinfuhr
Jn den Wipieln raſchelte es von Zeit zu Zeit
Der Wind oder eine Krähe löſten die Schneemaſſen dieſe

ſtoben auf die brechenden Aſte und Zweige herab und machten
dieſe ſchwanken und ſchaukeln

Dies alles beobachtete Eva ſie hatte hier in ſtiller Wald
einſamkeit für alles Aug und Ohr

So verſtrich die Zeit
Sie ſah ſich um
Wo blieb das Jagdhaus Wo wor ſie hingeraten
Wieder war ſie unvorſieig geweſen
Sie ſuchte ſich zurecht zu finden Aber die verſchneiten

Wege und einförmig weißen Tannen und Föhren glichen ein
ander zu ſehr um als Wegweiſer und Anhaltepunkte zu dienen

Ratlos aber ohne Furst oder Bangen irrte Eva dahin
Sie ſuchte ſich nach dem Stande der Sonne zu orientiercn
Doch umſonſt
Hier und da nur leuchtete ein Strahl der bleichen Winler

ſonne aus den weißen Wolken
Was tun
Etwas ermüdet leicht erſchöpft lehnte ſich Eva an den

Stamm einer bereiften Tanne
Da vernahm ſie ganz nahe im Däckicht einen ſchnanfenden

grunzenden Ton

Erſchrocken raffte ſie ſich auf und blickte um ſich Aber
ehe ſie einen Entſchluß faſſen konnte teilten ſich neben ihr die
vereſſten Zweige des Buſchwerks und ein rieſiger Eber ſtand
vor dem jungen hilfloſen Mädchen

Zu Tode erſchrocken keiner Bewegung fähig ſtarrte Eva
auf das häßliche Ungetüm mit den blutunterlaufenen Augen

Dieſes fletſchte ſie mit dampfenden Nüſtern an ſchien aber
von Evas Anblick nicht entzückt denn grunzend mit erſchrockener
Gebärde machte es eine raſche Wendung zur Flucht

Da blitzte es auf im Gebüſch ein Schuß krachte und der
Eber ſtürzte ſich blutend nun wütend gemacht auf das wehr
loſe junge Geſchöpf

Ein Schreckensſchrei zitterte durch die Luft dem gleichzeitig
ein zweiter Schuß folgte

Der Eber hätte Eva unfehlbar niedergerannt und mit ſeinen
Hauzähnen zerfleiſcht in ſeinem raſenden Schmerz wenn ihn
nicht im entſcheidenden Moment eine zweite wohlgezielte Kugel
niedergeſtreckt hätte

Verendend wälzte ſich das koloſſale Tier vor Evas Füßeu
Das junge Mädchen war unwillkürlich zur Seite geſprungen

und lehnte nun halb ohnmächtig faſſungslos an einem Baumſtamm
Erſt beim Anblick des fürchterlichen Feindes der ſie bedroht

hatte und deſſen letzte Zuckungen ſchrecklich anzuſehen waren
preßt Eva die kleinen weißen Hände vor ihr liebliches
Antlitz und ſchluchzte laut auf

Nicht weinen kleine Maid Es iſt nichts geſchehen
Gott ſei gedankt daß ich die Beſtie endlich erwiſcht Sie hat
genug Schaden in den Schonungen angerichtet So nun wirſt
Du mich nicht mehr durch Dick und Dünn bei Tag und
Nacht zum beſten haben

Eine hohe ſchlanke Erſcheinung ſtand vor Eva und eine
Stimme ſprach dieſe Worte die Eva erbeben ließ

Er war es ihr wilder Jäger
Ob auch er ſie erkannte
Wer war er nur

Langſam ließ ſie die Hände ſinken
Der Schreck zitterte ihr noch durch alle Glieder aber ihre

Augen flogen doch fragend forſchend zu dem Jäger hinüber
Der ſtand bei ſeiner Jagdbeute und beſichtigte ſie eingehend

ohne ſich um Eva zu kümmern
Wie ſchön und edel ſein Antlitz war wie fein trotz der

einfachen Kleidung die ganze Erſcheinung
Zwei Hunde die lautlos ihrem Herrn gefolgt waren

ſchnupperten an Eva herum Sie fletſchten das junge Mädchen
einige Male nicht eben freundlich an

Pſt Nero Still Cato ruhig
wandte ſich endlich der junge Mann

Da ſah er Eva noch am ſelben Platze ſtehen blaß und
zitternd mit großen Augen zu ihm herüberſehend

Mit dem hochgeſchürzten Kleid den warmen Tüchern der
Förſterin um Bruſt und Kopf hielt er ſie wohl für ein Bauern
mädchen oder ſonſt dergleichen

Ja richtig da biſt Du ja noch Kleine Na biſt er
ſchrocken nicht wahr Armes Kind Wie heißeſt Du Laß
mal ſehen kann ich etwas für Dich tun Wenn Du einen
Wunſch haſt ſo ſprich ihn aus lächelte er mit halbem Blick
über Evas Geſtalt

Beluſtigt hob Eva das Köpfchen
Das war mit einer ſouveränen Herablaſſung geſprochen

die köſtlich wirkte
Allerdings bin ich erſchrocken ſagte ſie mit ihrer weichen

dunklen Stimme denn es hat nicht viel gefehlt ſo wäre ich
das Opfer dieſes Ungeheuers geworden Doch mit der Gefahr
iſt auch die Angſt vergeſſen Nicht ſo mit übernatürlichen
Erſcheinungen Der wilde Jäger dem ich geſtern abend im
Tann begegnet bin flößt mir noch heute Angſt und Grauen ein

Als Eva zu ſprechen begann hob der Jäger erſtaunt die
Augen und richtete ſie forſchend auf das junge Mädchen

Als ſie aber des wilden Jägers erwähnte wurde ſein Blick

Was habt ihr denn

inquiſitoriſch ſcharf
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Beſuch beim Fürſten Bülow ſo iſt das ein beachtenswertens und er
freuliches Momentbild in der weltpolitiſchen Lage

Deutſchland und der Jslam Die wehrere Jahre zurück
liegende Operettenfahrt des ſranzöfiſchen Admirals Catllard uach den
Dardanellen wird in den politiſchen Erörterungen der Gegenwart kaum
noch erwähnt und doch bedeutete ſie in Verbindung m dem ſchtoffen
Auftreten des damakgen franzöſiſchen Botſchatters in Konſtantinopel den
Anfang vom Ende des hervorragenden franzöſtichen Einfluſſes im Orient
Mit welchem Geſchick der Vertreter Deutſchlands am Goldenen Horn
Frhr v Marſchall es ſeitdem verſtand Deutſchland in den
Vordergrund zu bringen und beim Sultan beliebt zu machen das
wird ſich im vollen Umfange erſt in jpäterer Zeit erkennen laſſen Es iſt
zweifellos ein Zug aus dem Bihe der politiſchen Arbeit des Frhrn
v Marſchall daß der Sultan den Wunſch äußerte Deutſchland möge
den Schutz der Türken in China übernehmen ein Wunſch durch
deſſen Erfüllung die politiſchen Kreiſe Frankreichs aufs neue verdrießlich
geſtimmt ſind Sie können ſich eben nicht darüder täuſchen daß durch
dieſen anſcheinend geringfügigen Vorgang eine Annäherung Deutſch
lands an die islamitiſche Welt auch außerhalb der Türkei bewirkt
wird und an dieſem Falktor kann die politiſche Geſamtrechnung nicht
vorlbergehen Zunächſt iſt die Zahl der Mohamedaner im Reiche der
Mitte größer als gemeinhin angenommen wird das Jntereſſe der
türkiſchen Regierung daran in Peling einen Fürſprecher zugunſten ihrer
Glaubensgenoſſen zu haben dürjte jedenfalls zur Genüge begründet ſein
Indem Deutſchland dieſe Rolle übernimmt unterzieht es ſich jreilich einer
Pflicht durch die es vielleicht in diplomatiſche Verwicklungen hin eingeführt
werden wird

Neues Herrenhausmitglied Der König verlieh dem Ge
ſchlechte derer von Veltheim aus Anlaß der Feier des 600 jährigen
Beſitzes an dem Rittergute Harbke das Präjentationsrecht für das
Herrenhaus

Das Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes v Quiſtorp
Crenzow iſt im Alter von nur 51 Jahren geſtorben Er war früher
Mitglied der konſervativen Partei des Abgeordnetenhauſes für den Kreis
GreifswaldGrimmen

Dem Direktor im Reichspoſtamt Preſfel iſt aus Anlaß
ſeines Uebertrities in den Ruheſtand der Charakzer als Wirklicher Geheime
Rat mit dem Prädikat Eyxzellenz verliehen worden

Finanzreform Schmerzen Fürſt Bülow wird wie es
heißt auch in dieſem Jahr ſeinen Sommerurlaub unterbrechen Zur Be
ruhigung für ängſtliche Gemüter die gleich eine internationale Verwicklung
wittern wird mitgeteilt daß die Anweſenheit des Reichskanzlers in
Berlin der Reichsfinanzreform gilt Jm vorigen Jahr machte eine
ziemlich ſchwierige Zahnoperation die Unterbrechung des Aufenthales in
Norderney erforderlich Die Finanzreform iſt ſchon mehr danach angetan
Kopfſchmerzen zu bereiten Den Steuerzahlern blieben die noch unan
genehmeren Zahnſchmerzen falls die Köln Volksztg Recht hätte mit
der Meldung daß die Gas und Elektrizitätsſteuer einen Aufichlag
von 10 bis 15 Prozent des jetzigen Preiſes herbeiführen werde Eine
ſolche Belaſtung würde eine ganz außerordentliche und insbeſondere für
das Kleingewerbe eine geradezu unerträgliche ſein Die Tagesztg will
zwar allen Grund zu der Annahme haben daß dieſe Mitteilungen der

Köln Volksztg lediglich Vermutungen oder Kombinationen ſtud Jn
deſſen ſpricht eine gewiſſe innere Wahrſcheinlichkeit dafür daß die Sätze
kaum niedriger ſind Die Gas und Elektrizitätsſtener ſoll einen ganz

ehörigen zu Buch ſchlazenden Reingewinn bringen wenn es ſich nicht
einen kräftigen Zugriff handelte würde das Reichsſchatzamt ſich gehütet

haben dieſe zumal dem Süden ſo unwillkommente Steuer auf das Programm
zu ſetzen Folglich können die Sätze nicht niedrig oder wie der Kunſt
ausdruck lautet mäßig ſein

Ein Staatsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche und
den Niederlanden über den Bau einer Eiſenbahn von Neuen
haus nach Covoerden wurde am vergangenen Donuerstag von den
dazu ernannten beiderſeitigen Bevollmächtigten im Auswärtigen Amte zu
Berlin abgeſchloſſen

Die Deutſche Hochſeeflotte 16 Linienſchiffe 9 Kreuzer und
22 Hochſeetorpedoboote hat nach glatter Fahrt durch den Atlanttſchen
Ozean die Azoren und Kanartſchen Jnſeln erreicht Der Aufenthalt wird
eine Woche dauern

Garden über den Fall Eulenburg Jn ſeiner Zukunfſt
veröffentlichh Maximilian Harden eine eingehende Betrachtung
über den Fall Eulenburg die wenn ſie auch nicht gerade viel
neues Material bringt doch manche intereſſante Punkte enthält Ueber
die heutige Verbreitung des Homoſcxualismus äußert ſich Harden
folgendermaßen Erſt im Jahr 1908 habe ich die ſürchterliche
Verbrekung des Kingedentumes kennen gelernt und wie der Relerendar
Bismarck die gletchmacherde Wirkung des gemeinſchafilichen
Betreibeng des Verbotenen durch alle Stände hindurch dentlich
empfunden vor den Haufen der Drohbrieſe aus nahen und fernen
Städten ſie ſchrecken mich nicht mein Revolver iſt gut und ich habe
dafür geſorgt daß am Tag nach einem gelungenen
Ueberfalk alle Beweismittel veröffentlicht werden
von den Zeichen einer Kameradſchaft die ſtärker iſt als die der
Ordensbrüder und Maurer feſter hält und über die Wälle des
Glanbens der Stasten und Klaſſen hinweg ein Band ſchlingt die
einander Fernſien Fremdeſten zu Schotz und Truz in Brüderlichkeit
vereint Ueberall ſipgen Männer ans dieſer Sippe an Höfen in Armee
und Matine auf hohen Poſten in Ateliers in den Redaktionen großer
Zeitungen auf den Stühlen der Händler und Lehrer der Richter
ſogar Alle verbünden ſich gegen den gemeinſamen Feind Viele
blicken auf den Nsormalen ſchon wie auf ein niederes Weſen von unzu
länglicher Differenzierung herab Taufende fühlen es wie Schmach und
Raſſengefahr dürfen ſich aber nicht regen weil ſie Einen in der Familie
baben und Näckſicht nehmen müſſen Das hatte ich nicht gewußt
Seit ichs weiß bin ich nicht mehr ſo duldſam gegen das endemiſch ge

e C
Er trat ganz nahe an Eva heran muſterte ſie ungeniert

von oben bis unten und ſah ihr dann in das leicht errötende
liebhche Geſichtchen

Dann ſchüttelte er mißmutig den Kopf
Unmöglich ſagte er für ſich

Eva lächekte
Sie hatte ihn erkannt und fürchtete ſich nicht mehr
Er war kein übernatürliches Weſen er war ein Menſch

aber ein rätfelhafter und das war intereſſant
Ja gewiß Jch bin dem wilden Jäger begegnet Geſtern

abend war s in der Nähe des Jagdſchloſſes meinte ſie zögernd
dann lächelte ſie und fetzte ſcherzend hinzu Jch meine er glich

Jhnen
Das ſchien den jungen Jäger zu beluſtigen
Evas hübſches Köpfchen ſah zu niedlich aus dem roten

Kopftuch ihr hübſcher kleiner Mund lächelte zu verführeriſch
Er faßte ſie am Kinn ſtreichelte ihre ſamtne Wange und

neigte ſich über ſie
Sehe ich denn ſo furchtbar erſchreckend aus Kleine frug

er ſein Geſicht dem ihren nähernd
Jm nächſten Moment trat er überraſcht zurück und ſtarrte

das junge Mädchen maßlos erſtaunt faſt erſchrocken an
Evas Geſtalt hatte ſich plötzlich gehoben ihr Antlitz war

kalt und ſtolz geworden aus ihren Augen die dunkel auf
leuchteten ſprachen Zurückweiſung und Empörung und ihr
kleiner eben noch ſo roſig blühender Mund war erblaßt und
ſchmal geworden

Mein Gott welche Aehnlichkeit ſtammelte der junge Jäger
und faßte ſich an die Stirne

Eva maß ihn erſtaunt und erzürnt eine Minute lang dann
wandte ſie ſich wortlos und wollte fort gleichviel in welcher
Richtung

Der Jäger fuhr ewpor und ſtürzte ihr nach
Pardon

Er zog die Kappe

entſchieden hatte mit größerem Nachdruck zu bekreiben Die gerichtliche

er ihnen ans Herz legt ihre Bemühungen darguf zu richten noch dem
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wordene lUebel das die Pariſer ſchon vor zehn Jahren le vice ailemand
das deutſche Laſter zu nennen wagten Das Reſultat des jetzt

abgebrochenen Enlenburg Prozeſſes faßt Harden folgendermaßen
uſammen Durch zwei wiſſentlich falſche Eide hat Fürſt Eulenburg
en Glauben zu meinem Nachtell geſchaffen er habe ſich nicht

nur niemals gegen S 175 St G B vrigaängen ſondern auch nie
irgendwelche Neigung zum Sexunalverkehr mit männlichen Perſonen
e Daß dieſe beiden Ausſagen wider beſſeres Wiſſen dem

ericht vorgetragen wurden mußte bewieſen werden Jſt bewieſen
worden trotzdem die Hauptoerhandlung nach achtzehnätiger Dauer ab
gebrochen und ein Halbdugend der wichtigſten Zeugen noch nicht verhört
worden iſt Bewieſen daß der Angeklaſie den Diener Franz Dandl an
die Waden gefaßt ihm ſpäter den Arm um die Schulter gelegt und ſeine
ſchlanke Schönheit geprieſen hat Als Gaſt des Kaiſers auf der Hohen
zolletn im Sommer 1898 den Matroſen Troſt in eins der Geſpräche zu
ziehen verſuchte mit denen Homofexuelle ihre Anbändelungen einzuleiten
pflegen und ſich dem jungen Mann mit einer Frage näherte deren
unflätiger Wortlaut die öffentliche Wiedergabe nach unſerem Straf
geſetz unmöglich macht Den Fiſcher Georg Riedl zu widernatürlichem
Geſchlechtsve kehr verführt und jn der gräflichen Wohnung einem Freund
zum gröbſten päderaſtiſchen Akt zu verkuppeln verſucht hat Mit dem
auf dieſelbe Weiſe umgarten Fiſcher Jakob Ernſt Jahre lang ungefähr
zweihundertmal homoſexuell verkehrte und oft in verſchiedenen Städten
unter einer Decke ſchlief Das ſind die Hauptergebnifſe der Beweisauf
nahme Feſtgeſtellt iſt ferner daß Fürſt Eulenburg dreimal verſucht hat
Jakob Ernſt zum Meineid zu verleiten durch einen Brief den der Unter
ſuchungsrichter in Starnberg fand durch einen zweiten Brief den Hofrat
Kiſtler dem Fiſcher bringen mußte aber nicht zurücklaſſen durfte und durch
eine Botſchaft die der von Philis Gnaden mit zwölf Orden geſchmückte
Hofrat auf ſeiner Lippe ins Fiſcherhaus trug

Gegen die vollſtändige Sonntagsruhe hat ſich der Ausſchuß
der Vereinigten Kölner Jnnungen ausgeſprochen und beſchloſſen am alle
maßgebenden Körperſchaften eine entſchiedene Einſpruchskundgebung gegen
einen bezüglichen Geſetzentwurf zu richten Man erblickt in der vollſtändigen
geſetzlichen Sountagsruhe eine Einſchränkung der perſönlichen gewerblichen
Tätigkeit beſonders der kleinen Meiſter

Auf der Konferenz zwiſchen deutſchen und ſchweizer
Müllern die in Berlin ſtattfand wurde eine Verſtändigung nicht
erzielt Die Unterhandlungen wurden abgebrochen und werden vielleicht
ſpäter wieder aufgenommen

Frankreich
Paris 23 Juli Jn einer Verſammlung der Unternehmer

öffenilicher und privater Arbeiten wurde zunächſt feſtgeſtellt daß
die ſyndikaliſtiſchen Führer nicht auf eine Verbeſſerung der Löhne ſondern
auf Agitation hinzielen und deshalb beſchloſſen die allmähliche
der Arbettsſtätten für Erdarbeiten für die man ſich am 10 Juf

Auflöſung der beſtehenden Verträge
werden

Serbien
Belgrad 23 Juli Aus Anlaß ſeiner Ernennung zum Miniſter des

Auswärtigen richtete Milovanoditſch eine Depeſche an den Miniſter
des Auswärtigen Tittont in Rom Darin teilt er letzterem ſeine Er
nennung mit und dankt für das ihm ſiets bewieſene herzliche Entgegen
tommen Jn der Anworrdepeſche ſpricht Tütoni ſeine Glückwünſche und
gletchzeirtg dte Verſtcherung aus daß das Bedauern über Milovanoottſcho
Scheiden von Rom gembdert werde durch die Erwägung welche Dienſte
er ſeinem Lande leiſten könne

Belgrad 23 Juli Der engliſche Geſandte überreichte geſtern
der ſerbiſchen Regierung eine Noie über die Bandenbewegung und
die Ereiggifſe in Mazedonien und Altſerbien und erſüchte gleich
zeitig um Antwort Die ſerbiſche Regierung beantwortete die engliſche
Vorſtellung mit einer Note worin dieſe Vorgänge vom ſerbiſchen Stand
punkte aus dargeſtellt werden und der engliſchen Regierung verſichert wird
daß die ſerbiſche Regierung alles in ihrer Macht liegende unternehmen
werde um auch in Zukunft in energſſchſter Weiſe jedwede Unterſtützung
der Bandenaktion zu verhmdern Die ſerbiſche Regterung fei Wgat berett
im Einvernehmen mit den übrigen Balkanſtaaten allen Maßnahmen zu
zuſtimmen welche die Großmächte als die günſtigſten für die raſcheſte
und radikalſte Einſtellung der Bandenaktion in drei Reform
wilafets beantragen würden

Türkei
Konſtantinopel 23 Juli Türtiſche Blätter melden daß der

Großweſir geſtern an alle Walis ein Telegramm gerichtet habe in dem

ſoll vom Seinepräfeklen erbeten

Wunmiche des Sultans auf die Ruhe und das Wohlergehen aller Untertanen
des Sultans ſjawie auf das Gedeihen des Reiches bedacht zu ſein

Eine türtiſche Meldung aus Sofig bejagt daß in dieſen Tagen alle
bulgariſchen Rezerviſten einſchließtich der Mohammedaner ſchriftlich
benachrichtigt wurden daß ſie eventuell einen Einberufungsbefehl zu
zewärtigen hätten Dieſe Nachricht beunruhigte hier im erſten Augenblick
Man vermutet jedoch daß es ſich nur um Manöverzwecke handelt

Saloniki 23 Jult Bet Verfolgung einer griechiſchen Bande be
Nevasta im Bezirk Florina wurden ein Offizier und vier Soldaten getötet
drei Soldaten verwundet Eme griechiſche Bande brannte in dem
dulgariſchen Dorfe Kiepindez im Sandſchgk Monaſtir eine große Anzah
Häuſer nieder Zwanzig Perivnen beiderlei Geſchlechts fanden den Tod in
den Flammen Die Bande entkam ohne Verluſte

Saloniki 23 Juli Heute gehen ununterbrochen Militärzüge
nach Monaſttr Sie befördern wehr als fünſtauſend anatoliſche Redifs
dahin Major Ejub Bey in Ochrida hat dem dortigen Miittärdepot
1000 Manſergewehre und 500 Kiſten Patronen entnommen und iſt zu den
Eufſtändijchen übergegangen

vor mir habe Wollen Sie mir gütigſt erklären meinch
Fräulein

Wie ich zu der Aehnlichkeit komme die ſie ſchon geſtern
ſo erſchreckte lächelte Eva nun wieder heiter geſtimmt

Das müſſen Sie mir erklären denn ich weiß ja nicht
wem ich gleiche Jedenfalls einem Geſpenſte nach ihrer Faſſungs
loſigkeit zu urteilen

Allerdings einem Weſen aus dem Jenſeits beſtätigte der
junge Jäger

Ewmem ſeit meiner Knabenzeit von mir verehrten lieben
angeſchwärmten Bilde ſetzte er mit einem tiefen Atemzuge
hinzu

Alſo Jhrer Großmama frug Eva ſcherzend
Nein Der Ahnfrau derer von Eichenkron

Eva blieb plötzlich ſtehen und preßte beide Hände an
thre Bruſt

Jhr Atem ging ſchnell ihre Augenſterne vergrößerten ſich
ihre Nafenflügel bebten

Jſt s möglich Jch ſehe der Ahnfrau der Eichenkron
ähnlich frug ſie bebend mit vor Erregung faſt erſtickter
Stimme

Wie dem Bilde entſtiegen Am auffallendſten wenn Sie
ürnen in edler Empörung in aufflammendem Zorn Ahl
Nein Fräulein könnte ich dieſen Anblick nochmals gemießen

ſeugte der junge Mann
Trotz ihrer großen Erſchütterung ihrem zitternden Glücks

gefüyl mußte Eva unwikßkürlich lächeln
Wollen Ste mich erzürnen Mich zur Empörung reizen

frug ſie mit letſer Stimme
Da drängte er ſich plötzlich an ſie umfaßte ſie hob ihr

Antlitz zu ſich ewpor und rief
Wer ſind Sre Um Gotteswillen ſagen Sie wer Sie ſind

Und da war ſie wieder die erwünſchte Aehnlichkeit
Zurückl Wagen Sie es nicht mehr mich zu berühren

Das blaſſe Geſicht hoheitsvoll die dunklen Augen lodernd

25 Juli Nr 173Monaſtir 23 Juli Niazis Stellung wird immer ſtärker er hat
ſein Hauptquartier im Dorfe Starowo nördlich vom Ochridaſee auf
geſchlagen wo er eine förmliche Regierung eingefetzt hat die auch
bereits JZahlungs anweiſungen ausgibt Albaneſen der benachbarten
Stadt Kortſch ſowie tauſend Albaneſen von Prisrend haben ihm ihre
Unterltützung verſprochen Jn der Stadt Deber wurden die Chriſten be
waffnet ſonſt aber übt Niazi kemerlei Druck auf ſie aus

Rußland
Petersburg 23 Juli Der Kaiſer hat den Beſchluß des Miniſter

rates betreffend die Beſſerung der Lage der bäuerlichen Be
völkerung auf die Montanarbeiter und einige andere Kategorten von
Landbewohnern ſanktioniert Demgemäß wird den Arbettern und Meiſtern
in den der Krone gehörigen Montanwerken der Pachtzins für die Nutz
nießung des der Krone gehörigen Landes vom 14 Januar 1907 ab
erlaſſen

Petersburg 23 Juli Das Militärbezirksgericht ſchloß heute die
Verhandlung gegen die 44 wegen Zuhörigkelt zur Partei der Sozal
revolutionäre Angeklagten ab Von den 39 anweſenden Angeklagten
wurden 30 zu Zwangsarbeit von 5 bis 15 Jahren zwet zu Zwangs
anſiedelung und zwei zit Feſtungshaft verurteilt fünf Angeklagte wurden
freigeſprochen da ihre Schuld nicht nachgewieſen werden konnte

Großbritannien
König Eduard von England wird während ſeines Kur

aufenthaltes in Marienbad verſchiedene Beſuche von politiſch hervor
ragenden Perfönlichkeiten empfangen Zunächſt wird der
öſterreichiſchungariſche Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand von Eſte
nach Marienbad kommen um den Jſchler Beſuch des Königs im Namen
des Kaiſer Franz Joſeph zu erwidern Dann ſteht eine Audienz des
ſranzöſiſchen Miniſterpräſidenten Clemencegu in Ausſicht der zu derſelben
Zeit wie der König einer Kur in Marienbad ſich unterzieht Endlich
wird auch der ruſſiſche Miniſterpräſident Stolypin dem Könige ſeine
Aufwattung machen

Lohnhetabſetzungen in England Jeder Monat bringt
für die gewerbliche Arbeiterſchaft in Großbritannien neue
Lohnkürzungen Zu Beginn des Jahres waren noch verſchiedentlich
Lohnſteigerungen vorgekommen mit dem Vorrücken des Jahres über
wiegen aber die Heradſetzungen bei weitem Jm April war das Reſultat
aller Lohnveränderungen eine Abnahme des Wochenlohnes um 10571
im Mai um 3624 Pfund Sterling während im Mai des vorigen Jahres
als Ergebnis der Lohnſchwankungen eine Erhöhung des Wochenlohnes um
22 932 Pfund erzielt worden war Jm Juni war das Ergebnis eine
Abnahme um 16 671 Pfund Die Lohnveränderungen im erſten Halbjahr
ergaben im vorigen Jahre eine Lohnſteigerung um 115 170 in dieſem
Jahre aber eine Abnahme um 16247 Pfund Sierling Jm Vorſahre
wurden von Lohnveränderungen 1 168 443 Arbeiter betroffen in dieſem
e nur 851 119 Am ungünfſttgſten ſchloſſen im Vergleich zu 1907 die

ergarbeiter ab die vorjährige Lohnzunahme im erſten Halbjahr ab
züglich der Lohnherabſetzungen betrug 96 285 während die Bewegung der
Lohnveränderüngen für Bergarbeiter heuer eine Abnahme um 6814 Pfund
Sterling ergab Sehr ungünſtig haben ſich auch die Arbeitsbedingungen
in der Eiſeninduſtrie ſpeziell auf den Eiſen und Stahlwerken ver
ändert konnten die Arbeiter dieſer Werte 1907 noch eine Lohnerböhung
um 3143 Pfund verzeichnen ſo mußten ſie in dieſem Jahre eine Lohn
herabſetzung von 4451 Pfund hinnehmen Jm Maſchinen und Schiff
bau war die Veränderung inſoſern nicht ſo ungünſtig weil hier ſchon im
Vorfahre keine erheblichen Lohnſteigerungen mehr vorgekommen waren
Die Textilarbeiter hatten 1907 nach Ablauf des erſten Semeſters eine
Hebung des Lohnniveaus um 10 750 Pfund verzeichnen können in dieſem

r hob es ſich nur noch um 1012 Pfund Aufiallend iſt auch die
ſtarke Einſchrärkung die die Arbeitszeit der engliſchen Arbeiter im laufen
den Jahre erfahren hat es handelt ſich dabei nicht um Arbeitszeiwerkür
zungen bei gleichbleibendem Lohn ſondern um eine mit Lohnherabſetzung
verbundene Einſchränkung der täglichen Beſchäſtigung

Aſien
Die chineſiſche Diplomatie hat einen feinen Schachzug getan

Sie beabſichtigt für die ihr von der nord amerikaniſchen Union geſchenkte
Entſchädigungsſumme von 50 Millionen Mark aus den Boxerwirren
chtneſiſche Studenten in Amerika ausbilden zu laſſen

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 23 Juli
Uebers Ziel geſchofſen Der Schneidermeiſter Max Janke in

Landsberg hatte ſich wieder einntal wegen Beleidigung des Bürgermeiſters
Kunze daſelbſt vor Gericht zu verantworten Es wurde ihm zur Laſt
gelegt im November 1906 auf ein Steuerformular geſchrieben zu haben

Jch lehne die Beantwortung der Fragen ab denn der Bürgermeiſter
Kunze der Kämmerer Frantze und der Gemeindediener Mattuſeck haben
unter ihrem Eide zu meinem Schaden die Unwahrheit geſagt der Bürger
meiſter hat mich verleumdet und das Amtsgeheimnis verletzt und der
Kämmerer betrekdt ein Auskunftsgeſchäft Weiter ſoll er am 18 Juni
1907 in einer Vertammlung des Landéberger Bürgervereins geſagt haben
Das Gericht hat ein Juſtizverbrechen begangen als es mich vernrteilte

weil der Bürgermeiſter und Mattuſeck Meineide geleiſtet haben Der
Angellagte welcher Stadtverordneter iſt lebt ſeit dem Jahre 1904 mit demBigermeſſter und ſtädtiſchen Beamten in bitterſter Fehde und da er ſich

nicht darauf beſchränkt die Kämpfe im Stadtparlament zum Austrag zu
bringen ſondern ſeine teilwetſe ſcharfen perſönlichen Angriffe auch außer
halb der Stadtverordnetenſitzungen fortſeßt ſo hat ihm das bereits vier
gerichtliche Verurteilungen eingebracht nämlich zu 50 und 80 Mk Geld

Herrlich Wunderbar Ah ſchöne Eva Tyeodora Du
biſt vom Tode erſtanden laß Dich anbeten

Wie verzückt ſchaute der Jäger in Evas Geſicht und machte
eine Bewegung als wolle er vor ihr in den Schnee ſinken

Tiefe Röte war bei Nennung ihres vollen Namens über
Cvas liebkiches Geſicht gezogen die friſchen Lippen atmeten auf
und lächelten wie im Traum die ſchönen ſtolzen Augen ver
ſchleterten ſich und blickten träumeriſch

Das war nicht mehr das Bild der Ahnfrau das war
friſches junges Leben

Erwachend ſah der junge Jäger auf Eva nieder
Dieſe aber neigte das Haupt und ſagte mit ruhigem Ernſt
Bitte erweiſen Sie mir den Gefallen mir die Richtung

nach dem Jagdfchloſſe anzudeuten ich habe mich verirrt
Ernſichtert abgekühlt trat der ſurge Jäger zurück

Bitte mein Fräulein Hier links in die Talmulde hinab
rechts bei den Felſen vorbei kommt Weidheil in Sicht

Er lüftete die Jagdmütze warf noch einen forſchenden heißenBlick über Evas Geſicht und verſchwand zwiſchen den Tannen

Dieſe aber eilte grüßend bergab ohne ſich umzuſehen
Sein letzter Blick hatte ſie ſeltjam durchſchauert
Etwas wie Angſt und Bangen ſchnürte ihr die Kehle zu
Mit heißen vom raſchen Lauf und der Aufregung erhitzten

Wangen kam Eva beim Forſthauſe an
Es war die höchſte Zeit
Frau Schmid ſuchte ſie bereits voll Beſorgnis Wie die

denne ihr Kächlein rief ſie das junge Mädchen
Lachend heiter glückſelig ſtürmte Eva aus dem Wald

Kleine Abentenerin Durchgängerin zürnte die gutmütige
Frau Mir ſolche Angſt zu machen

Sie ſtreichelte Evas feuchtes Haar ſchalt ſie ob ihrer leichten
Klewung wollte ihr unbedingt einen heißen Tee kochen und
war nur mit Mühe davon abzubringen

Mittags ſpeiſte Eva allein mit Frau Schmid Erſt ſpäl
am Nachmiltage kam der Förſter heim

Verzeihen Sie meine Vertraulichkeit ich wußte nicht wen die Mundwinkel nach abwärts gezogen Fortſegung ſolgt
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Nr 173 Sonnabenv GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Juh Seite 3ſtrafe und zu 1 und 4 Monaten Gefängnis Sein Vorgehen wird aller
dings auch nicht von den Stadtverordneten gebilligt denn er ſelbſt und
zwei ſeiner Anhänger gaben vor Gericht zu daß über ihn in der Stadt
verordnetenderſainmlung vielfach gelacht werde er ſtehe dort mit ſeiner
Anſicht allein da in letzter Zeit freilich habe einmal ein anderer Stadt
verordneter geſagt Janke hat doch recht Zu dem eiſten Teil der Un
klage erklärte der Beſchuldigte daß er den Bürgernieiſter nicht habe be
leidigen ſondern nur zum Ausdruck bringen wollen daß und weshalb
er zu dem Bürgermeiſter Kämmeter und Gemeindediener kein Ver
trauen habe Er habe damlt gerechnet daß dieſe Bemerkung auf dem
Steuerzettel vor den Landrat lommen und dieſer dann gegen die genannten
Herren vorgehen würde Für ſekne Behaupiüngen wolle er den Bewets

der Wahrheit antreten Bezüglich des zweiten Punktes der Anklage beſtriti
er daß die Worte in der angegebenen Form in der Bürgerverſammiung
geſallen ſeien Er habe in dieſer Verſammlung von einem neuen Falle
wo der Bürgermeiſter die Unwahrheit geſagt häbe geſprochen und dann
in Bezug auf die Stadlverordneten geſagt Wenn ich dies vorbringe ſo
werden ſie mich wieder verlachen wie damals als ich 1906 dem Bürger
meiſter das Gehalt verweigert habe weil er ſich in einer öffentlichen
Gerichtesverhandlung den Vorwurf des Meineids hat machen laſſen und
nichts e getan hat Der Gendarm könne die Worte auch nicht
ſofort aufgeſchrieben haben darauf deute ſchon die Anwendung der indirekten
Rede hin Dem Augeliagten wurde nun Gelegenheit geboten den Wahr
heitsbeweis für ſeine Behauptungen anzutreten Das gelang ihm aber
nicht Die Meineide ſollen am 3 März 1905 in einer Gerichts
verhandlung geleiſtet ſein Zunächſt wurde feſtgeſtellt daß in dieſer
Verhandlung dem Bürgermeiſter es handelt ſich um eine Aeußerung
des Verteidigers des Angellagten Janke beim Plaidoyer der Vorwurf
des Meineids garnicht gemacht iſt ſondern einem anderen Zeugen Jn
dem Urteil über dieſe Gerichtsverhandlung iſt allerdings die Ausſage des
Bürgermeiſters ſo wiedergegeben daß ſie nicht der Wahrheit entſprechen
würde wenn ſie ſo gelautet hätte Das Protokoll über die Vernedmung
iſt jedoch richtig Der Angeklagte behauptete nun daß der Bürgermeiſter
obwohl er doch ſicherlich eine Abſchrift des Urteils bekommen habe den
Ausführungen nicht widerſprochen habe und dadurch zu ſeinem des
Angeklagten Schaden eine angebliche Ausfage des Bürgermeiſters die
der Wahrheit nicht entſpreche verwertet worden Das Amtsgeheimnis habe
der Bürgermeiſter dadurch verletzt daß er in einem Gaſthof zur großen
Beluſtigung der Tafelrunde über ein Geſpräch mit einer jungen
Frau wobei es ſich um Sachen intimſter Art handelte und wobet
die Frau ſeinen Rat eingeholt habe Aufſchluß gegeben habe Der
Zeuge Kunze erlſärte er habe in der damaligen Getichtsderhandlung
zugegeben über das Geſpräch mit der jungen Frau am Stammtiſch ge
ſprochen zu haben aber auch hinzugefügt wie das Thema entſtanden ſei
könne er nicht mehr genau ſagen Der Staatsanwalt beantragte gegen
den Angeklagten 5 Monate Gefängnis Er habe im April 1905 den
Bürgermeiſter bei der Staatsanwaltſchaft des Meineids bezichtigt und die
Ermitielungen hätten zur Einſtellung des Verkahrens geführt Es liege
alſo kein Meineid vor Jn der heutigen Verhandlung hätte der Ange
klagte aber auch nicht den Beweis der Wahrheit für ſeine Behaupiungen
brir gen können Der Gerichtshof ließ es dahdingeſtellt ob der Angeklagte
dem Bürgermeiſter den Vorwurf des Meineids oder des fahrläſſigen falſchen
Eides habe machen wollen Es ſeit mögſich daß die Worte des Ange
hlagten in der Bürgerverſammlung ſo gejallen ſeien wie er ſelbſt
angebe aber auch dann enthieſten ſie noch eine ſchwere Be
leidigung Es ſei allerdings unſchön daß der Bürgermeiſter das
Geſpräch mit der Frau am Stammttſch bekannt gegeben habe doch
lege darin noch keine Verletzung des Amteageheimuſſſes denn
der Bürgermeiſter habe mit der Frau nicht amtlich verhandelt Es ſei
auch in der Gerichtsverhaudlung vom 3 März 1905 vom Gemeindediener
Mattuſeck kein Meineid geleiſtet weil dieſer Zeuge damals allerdings vom
Verteidiger befragt worden der Vorſitzende aber die weitere Beftagung
nicht zugelaſſen habe Es ſei die Möglichkeit nicht von der Hand zu
weiſen daß der Zeuge wenn die Befragung nicht abgeſchnitten worden
wäre ſchon damals das noch zugegeben hätte was er in einer ſpäteren
Verhandlung ausgeſagt habe Dem Angellagten ſtehe der Schutz des
g 193 nicht zur Seite Wenn er an dem Bürgermeiſter hätte Kritik üben
oder deſſen Beſtrafung herbeiführen wollen ſo hätte er andere Wege ein
ſchlagen müſſen Das Urteil lautete auf 2 Monate und 2 Wochen
Gefängnis

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originalvotal Bericht iſt nur itt Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juli
Folgende Mahnung an dle Reiſenden wird in der Nordd

Allg Zig veröffentlicht Betannttch werden in den Adorten der De Zug
wagen und vierackſigen Abteilwagen der preußtſch heſſifchen Staatsbahnen
Handrücher und Setfe zum unentgeltlichen Gebrauch gehalten Es iſt nun
bemerkt worden daß Handkücher auch zum Reinigen des Schuhzeugs be
nutzt und dann aus dem Fenſter und ſelbſt in die Abdornrichtet geworſen
werden während die zur Aufnahme gebrauchter Tücher beſtanmten Drahſt
tkörbe in jedem Raune vorhanden ſind Sollte Ungesdrigketten lönner
von dem Zugperſonal nur felten feſtgeſtellt und noch weniger verhindert
werden Die Erſenbahnverwaltung iſt auf ein verſtändnksvolles Verhalten
des reiſenden Publikums angewieſen Vielleicht genügt dieſer Hinweis
um die Einrichtung die von den Reiſenden als eine Wohliat empfunden
wird vor weiterem Mißbruguch zu ſchützen
e Erſtatlung des Frachturkundenſtempels Der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten hat nachnehenden Bundesrarsbefchluß über die Er
ſtattung des Frachturkundenſtempels den Eiſendahndirektionen zur Kennints
nahme und Benchtung mitgeteilt Die Direktivdeörden werden ermächtigt
auf Antrag Erlaß des Frachturkundenſtempels aus Billigkeltsrückſichten zu
gewähren wenn infolge von Vettrebsunfällen oder infolge von Verfehen
des Frachtführers oder ſeiner Angeſtellien die Veförderung auf die ur
ſprüngliche Frachturkunde nachweislich überhaupt nicht oder nicht nach
Maßgabe der Frachturkunde ausgeflihrt und wenn infolge hiervon auf die
Frachturkunde eine Fracht nicht erhoden oder die erhodene Fracht etſtattet
worden iſt Jm Falle der Ausſtellung einer neuen oder einer wetteren
Frachturkunde iſt die Stempeiabgade für diejenige Frachturkunde zu er
laſſen welche frachtfrei geſtellt worden iſt Jſt die Frefſtellung von der
Fracht nur zum Teil erſolgt ſo iſt die Stenwelabgade bis auf den der
ermäßigten Fracht entſprechenden Betrag zu erlaſſenſeine Getreidekörner verſpeifen Es herrſcht vielfach die
Unſitte bei NRusflügen zur Zeit der Ernte weiſt aus Gedankenloſigkett die
reifenden Aehren abzuſtretfen und die Getreidekörner zu verſpeſſfen Man
iſt an wiſſenſchaftlicher Stelle zu der Uederzeugung gelangt daß ein Pilz
der dieſen Körnern anhaftet nach und nach den Körper zu durchſeuchen
imſtande iſt bis er den Tod herbeiführt Ein ſolcher Fall iſt vor kurzen
in Neurode vorgekommen Der dortige Kaufmann Pohl fühite ſich magenleidend
und begab ſich nach Breslau zur Operation wobei die Aerzte die vobige
Beobachtung ausſprachen Er iſt an der Krankheit geſtorben

Für Militäranwärter im Bezitke des 4 und 11 Armeekorps
Geſucht werden I Aug Ballenßtedt Kreiskrantentansverwaltung Kranken
wärter monatlich 25 30 Mk Gehalt dei freier Statton in Hauſe 1 Okt
Clöte Altmark Magiftrat 2 Polhzeiſergeant und Schulkaſtellan 900 bis
1200 Mk Gehalt freie a und Kleionng Tag und Ort der KEin
berufung noch undeßimmt köntgtiche Eienbahudirektion in Halle 24 An
wärter für den Zugbegleltungsdienſt 900 1900 Mt Gehalt Wohnungs
Fahr Stunden und Nachtgelder ferner 15 Anwärter für den Bahn
wärter und Weichenſtellerdienſt 800 1800 Mk Gehalt und Wohnungs
geld ſowie Stationswächter 800 1000 M Gehalt und Wohnungsgeld
J Okt Halle Ponzeiverwaltung ſieben Poſtzeifergeanten 1600 2100 Mt
Gehalt und Kleidergekd 1 Nod und 1 Dez katſerliche Oberpoſtdirektton
in Erfurt mehrere Briefträger und Poſtſchaffger 900 1500 Mt Gehalt
und Wohnungsgeld ferner mehrere Landbrieinäger 800 1000 Mk Ge
halt und Wohnungegeld 1 Sepr lönigkiche Eiſenbahndtrektron in Kaſſel
6 Anwärter für den Bahnwärtet und Wöetchenſtellerdienſt 800 1800 Mk
Gehalt und Wodhnungsgeld

Die Arbeitsloſigkeit im Handelsgewerbe hat den Grad von
1903 bis jetzt nicht erreicht Es ſcheint als ob die Verhäliniſſe auf dem
kaufmänniſchen Arbeitsmartke einer langſamen Beſſerung entgegengehen
Für die Handlungsgehilfen iſt angeſichts der immerhin recht unſicheren
Zuſtände von Wichtigkeit dad ihre Verbände ihnen im Falle einer Stellen
loſigkeit einen ſatzungsgemäßen Unterſtüßungsanſpruch gewähren Wie
bekannt ſind faſt alle Verbände der Handlungsgehilfen beſtrebt für ihre
Mitglieder derartige Einrichtungen zu ſchaffen Der Deutſchnationale
HandlungsgehilfenVerband Sitz Hamburg beſitzt ſeit Jahren eine Ver
ſicherung gegen Stellenloſigkeit die als einzige derartige Einrichtung dem
Kaiſerlichen Aufſichtsamie für Privatverſicherung unterſtellt iſt Der Verband
brachte in dieſem Jahre bereits 28783,01 Mark an 526 Rentenempfänger

zur Auszahknng Den niedrigſten Stand hatten die Auszahlungen im
Januar mit 2589,78 Mark an 82 Bezugsberechtigte während die Aus
zazlungen im Juni mit 6842,23 Mark an 222 Rentenempfänger ihren
Höhepunkt in dieſem Jahre erreichten Dieſe Kaſſe brachte bis jetzt ſett
ihrem Beſtehen 322611,67 Mark Renten an 5616 Perſonen zur Auszahlung
ſie verſügt über ein Vermögen von über einer halben Million Mark von
dem 150000 Mark auf den ſatzungsgemäß vorgeſchriebenen Kriſenreſerve
fonds entfallen Der Verband überſchritt den 1 Juli 1908 mit 115 327

Mitgliedern yDie 80 Verſammlung Deutſcher Natnrforſcher und
Aerzte findet vom 20 bis 26 September d J in Köln a Rhein ſtatt
Von den Halleſchen Gelehrten werden Vorträge halten Geh Med Rat
Veit Zur Katiſerſchnittstechnik Loening und Alex Stieda Beiträge
zur Gaſtroſkopie Gocht Ueber Röntgentheorie von Bramann Bei
trag zur Hirnch rurgie Fromme Experimentelles zur Enſtehung der
Thromboſe Heynemann Diagnoſe puerperaler Jnfektion Barth
Blutunterſuchung in der Schwangerſchaft Schmidt Rimpler Kiüniſches
zur Verſtopfung der Arteria eentralis retinas Brandes Der Bau
des Känguruhfußes

Calvin Jnbiläum Jm vergangenen Jahre bildete ſich das
deutſche Komitee zur Vorbereitung des Calvin Jubiläums und veröffentlichte
einen Aufruf zu dem Zwecke eine möglichſt allgemeine Feier des 400 jährigen
Geburtstages des Reſormators Johannes Calvin am 10 Juli 1909 in
die Wege zu leiten Nachdem der bisherige Ehrenvorſitzende Fürſt Edzard
zu Jnn und Knyphauſen geſtorben iſt hat der regierende Fürſt zu
Schaumburg Lippe das Protektorat des Komitees übetnommen Jn
dem Aufruf wurde zur Unterſtützung des in Genf zu dem Jubjläum zu
xrichtenden Denkmals der Reformation ſowie vor allem zur Sammlung

eines Calvin Fonds zur Förderung der Calvin Studien in Deutſchland
aufgefordert Beiträge zu dem letzteren nimmt der Geſchäftéführer des
Komitees Domprediger Lie A Lang in Halle a S gern entgegen

Entomologiſche Geſellſchaft Jn der letzten Sißung hielt Herr
Daehne einen Vortrag über Käſerfarben Da die Chemie von der am
eheſten eine exalte Löſung der mannigfachen hier in Betracht kommenden
Rätſel zu erwarten wäre faſt völlig verſagt iſt man einſtweilen darauf
angewieſen rein ſpekulatio nur auf einige wenige mikroſtopiſche Befunde
und gewiſſe biologiſche Beobachtungen geſtützt mehr oder minder geiſtreiche
Theorieen zu konſtruieren die dann bei eingehender Prüſung wie dies der
Vortragende an der neueſten Kuhntſchen Theorie der Elytrenfärbung nach
wies leider erhebliche Mängel aufweifen Gleichfalls in ein ſehr wenig
gekanntes Gebiet führte ſodann Herr Krüger durch einen Vortrag über
Syſtematik und BViologie der Wanzen ein An typiſchen Vertretern ſämt
cher 13 Familien der Landwauzen Geocorissae zeigte er daß auch dieſe
wegen ihres unangenehmen Geruches und ihrer empfindlichen Stiche all
gemein verabſcheuten Jnfekten durch hübſche Färbung und Formen ſowie
merkwürdige Lebensweiſe ein reizvolles Studienobjelt darſtellen Herr
Füge demonſtrierte eine größere Anzahl Larven Puppen und Jmagines
des geſuchten Muimbockes Ergates ſaber und 2 prächtige Schmetterlinge
ammlungen von denen dke eine füdländiſche Großſchmetterlinge durchtveg
ſiciliſche Spezialnäten und ſeltenſte Varietäten und Aberrationen entdhielt
während die andere aus hieſigen teils gezogenen tells am Köder gefangenen
Milkros beſtand Dabei führte er an vicht weniger als an 4 Arten den
Beweis daß dieſe bisher für gerechte Arten reſp Abarten angeſehenen als
identiſch mit anderen einzuziehen ſind Herr Laßmann demonſtrietrte
veide in Kopulation erbeutete Geſchiechter einer ſeltenen Fege Rhamphom
gia platypteras deren Männchen bieher unter dem Namen Ruà lati
penn s als eigene Art galt Zum Schh ß teiite Herr Schmtedehauſen
einen imereſſanten Beleg für das enorme Witterungévermögen mancher
Schmetterlinge mit in ſeinem mit ſtarkriechenden Chemitalien angefüllten
Atbeitsztmmer im Zentrum der Stadt war ein rotes bereits 3 Tage auf
zem Spannbrett ſteckendes Weibchen des Weidenbohters Cossus ligniperda
von eirein Männchen aufgefucht worden

Verein der Bieuenzüchter Jn der letzten Sitzung hielt Herr
Hauptiehrer EversPaſſendorf einen Vortrag über das Thema Was
ſt jetzt das Meiſterſtück der Bienenzucht Früher behaupiteie man in

r eine gute Durchwinterung der Bienenvölker ſei das Meiſter
ſtück der Bienenzucht Später hielt man die gute Durchlenzung für das
wichtigſte in der Bienenzucht Durch gute Pflege zur rechien Zelit d i
zu Beginn der Volltracht ſchtagiertige oder ſtarte Völker auf dem Stande
zu haben denn nur ſolche Völker können die Tracht genügend ausnützen
Jetzt de es Die Köntginnenzucdt iſt das Meiſterſtück denn auf eine
ſetſtungsſähige Königin im Stocke kommt alles an Darum joll jeder
Jmker Köntginnenzucht treiben Es gibt verſchiedene Merhoden nach denen
Keſe Zucht betrieben werden kann Es wähle der Jmker diejenige welche
ihm am beſten zuſagt Wer ſtets leiſtungsfähtge Königinnen auf ſeinem
Stande dat der hat die Meiſteiſchaft als Jmker errungen

Jm Chriſtlichen Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29
hält ain Sonntag den 26 Juli abends S810 Uhr bei Gelegenheit einer
gekelligen Vereinigung für Mitglieder und Gäſte bei günſtiger Witterung
m Gaärten Herr Stadtmiſſionar Wellmann einen Vortrag über WMeine
Erlebniſſe unter den GSchwarztuß Jndianern Jeder junge Mann iſt
eingeladen Zutritt frei

Geiwerkverein der deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter D Die Ortsoereine Halle und II ſowie Amnmendor
baiten morgen Sonuabend abends S Uhr eine gemeinſchafüliche Ver
ſammlung in Stadt Brandenburg Blumegnthalſtraße ab in welcher
Lerbandstagsabgeorhneter H Müller Jena Bericht über den Delegiertentag
erftalten wird

Der Verein ehem 36Ger feiert am Sonnabend den 25 d
in der Saalſchloßbrauerei ſein 26 Stfftungefeſt beſtehend aus Garten
onzert von der Regimentskapelle Brillantſeuerwerk und Ball Beginn

St Uhr abends Der Zutritt iſt nur Mitgliedern des Vereins nebſt
dren Angehörigen und ſolchen Perſonen geſtattet die beſondere Einladung

erhalten haben
Jm Walhalla Theater gibt jetzt Maria Fröhlich Rühling die

Königin der Bozéme woſe ſie ſich nennt Gaſtſpiele Jhr ganzes Auftreken
gieicht dem des Danny Gürtler nur arbeitet ſie nicht mit ſo ſtarken
Mutein Freilich fühlt ſie ſich als ſtarkes Weib und es machte ihr geſtern
ſichtlich Vergnügen eintge Studenten gehörig abzukanzeln die zu ihren
Ausflihrungen Gloſſen zu machen nicht unterlaſſen konnten Jhr Auftreten
iſt ſymparyſſch und was ſie bietet durchaus dezent Sie verſteht es das
Pudltum mit ihren Vorträgen zu ſeſſeln und deshalb fehlte es auch nicht
an lebhaftem Beifall Giza Alma findet mit ihren pikanten Sachen mmer
noch ein dankdares Publikum ſie erntete ſogar geſtern abend einen ſchönen
Binmenſtraud Auch den übrigen Kräften Liſſy von der Heyden Berta
und Fritz Brand wurde geſtern abend gern zugehört und ſchien
namentlich das Duett Sonne und Mond ſehr zu gefallen

Eine böſe Suppe hat ſich geſtern auf dem hieſigen Hauptbahn
hoſe ein Soſdat vom 147 Jnfanterſe Regiment eingedrockt der guf dem
Bahnſtetge II mit einem Musketter vom 69 Regtment zuſammentraf Der
147 er weſcher betrunken war griff den 60er nach vorangegangenem kurzen
Streite tätiich an wodurch eine Prügelei entſtand Etn derbeigerufener
Poltzeifergeant wurde von dem rabiaten Menſchen ebenfalls angegriffen
Her Soldat wurde hierauf e und dann von einer herbei
gerufenen Parrouille in das Militärgeftingnis gebracht Zwei 27er die
zufällig auf dem Bahnſteige waren beteiligten ſich nicht an der Prügelei

Ueberfahren Der Schulknabe Karl Edner wurde geſtern von
einem nicht ermittelten Radfahrer vor Magdeburgerſttaße 13 überfahten
Der Knabe zog ſich dabei einen Schiüſſelbeinbruch zu und mußte ſich in
ärztliche Behandlung begeben

Unfug Die Feuerwehr wurde geſtern durch den Melder Heinrich
ſtraße 10 gerufen Es ſtellte ſich heraus daß der Melder bei dem Gewitter
am Sonntag erfolglos benugtzt die jertrümmerte Scheibe inzwiſchen nicht
wieder ergänzt und der Melder von unbefugter Hand in Tätigkeit geſetzt war

Diebſtghl Jn der Zeit vom 21 d abends 8 Uhr bis zum
22 morgens 9 Uhr iſt aus dem Hausflure Friedrichſtraße 67 ein Kinder
wagen mit weiß angeſtrichenem Korbgeflecht und grauem Untergeſtell ge
ſtohlen werden Die Räder waren mit Gummireſfen verſehen von denen
aber einer fehlte Der Wagen hat einen werßen Porzellangriff und iſt
innen mit braunem Leder ausgeſchlagen

Unhold Ein nahezu 60 Jahre alter Schuhmacher iſt geſtern ver
haftet worsen weil er in dem Verdachte ſteht an zwei Knaben im Alter
von 3 und 5 Jahren unſittliche Handlungen vorgenommen zu haben

Won der Straße Geſtern wurde vor dem Grundſtück Moritz
zwinger 3 ein Hund Tertier von einem Motorwagen überſfahren und ſehr
ſchwer vertetzt Da das Tier nicht tot war wurde es getötet und der
Kadaver befettigt

er

Kelegramme und letzte Nachrichten
Spandaut 24 Juli Die Spandauer Stadtverordneten

verſammlung beſchäftigte ſich geſtern abend mit einem Antrage wonach

dem Grafen Zeppelin vom deutſchen Volk eine National
ſpende in Höhe von etwa S Millionen Mark dargebracht
werden ſoll Auf Spandau ſelbſt würden nach der Einwohnerzahl
7500 Mk entfallen Die Antragſteller ſchlagen vor daß der Spandauer
Magiſtrat auf dem Brandenburgiſchen Städtetag und auf dem deutſchen
Städtetag dieſe Spende in der Weiſe befürworten ſolle daß in allen
deutſchen Gemeinden pro Kopf der Bevölkerung 10 Pfennige auf
gebracht werden was zuſammen rund 61 Millionen Mk ergeben würde
Motiviert wurde der Antrag mit der nationaldeutſchen und kulturellen
Bedeutung der Erfindungen des Grafen Zeppelin und die Spende ſoll
den Bau weiterer Luſtſchiffe und die Fortſetzung der Verſuche mit lenk
baren Ballons in großem Maßſtabe ermöglichen Der Antrag der bereits
von der Mehrheit der Stadtverordneten unterſchrieben iſt wurde dem
Magiſtrat zur weiteren Behandlung überwieſen und man erwartet hierüber
eine Vorlage an die Stadtverordneten

Jena 24 Juli Jm neuen Jenaer Kollegien
ebäude wird als Geſchenk des Malers Prinz Ernſt von Meiningen
in Reiterbildnis des Gründers der Unwerſität des Kurfürſten Johann
Friedrich des Großmütigen auſgehängt werden

Frankenthal 24 Jult Fr Die Trauerfeierlichteiten für
den verſtorbenen Reichs und Landtagsabgeordneten Stadtrat Franz
Joſeph Ehrhart fanden geſtern unter zahlreicher Beteiligung ſtatt

Wien 22 Juli B Der Jnhaber des Bankhauſes
Reitges ſpendete anläßlich ſeiner Vermählung 500000 Kronen für das
Jubiläumswerk Für das Kind

Prag 23 Juli V Bei der Prinzeſſin Helene von
Griechenland die ſich in Franzensbad beſindet brachen Berliner
Einbrecher die ſie aus Deutſchland verfolgt hatten ein Sie ſtahlen
2000 Kronen Bargeld janden aber die wertvollen Schmuckſachen der
Prinzeſſin nicht

Karlsbad 24 Juli B Die in Karlsbad zur Kur weilende
Adelina Pattit wurde vom Publikum akklamtert als ſie bei offenem
Fenſter in ihrem Salon ſang Sie trat dann auf den Balkon und ſang
den ver ſammelten Kurgäſten ein Lied vor das enthuſiaſtiſch
applaudiert wurde

24 Juli Von der Jnſel Moledo wird ge
meldet Während ein 16ähriges Fiſchermädchen mit Altersgenoſſinnen
dadete kamen zwei Haifiſche von denen einer dem Mädchen ein Vein
bbiß Von Fiſchern ans Land gezogen ſtarb das Mädchen bald darauf
an den erlittenen Verletzungen

Finme 24 Juli Fr

Trieſt

Der Streik der Bedienſteten der
ungarrſch kroatiſchen Seeſchiffahrtsgeſellichaft iſt zu Ende Die
Streikenden haben einen Teil ihrer Forderungen durchgeſetzt

Kanderſteg Schweiz 24 Jull W Heute morgen
jöſten ſich bei den Arbeiten an dem Lötſchbergtunnel
durch Spreugſchüſſe groſte Geſteinmengen wodurch der Tunnel
gegen 1600 Meter verſchüttet wurde Wie verlautet ſind
20 Perſonen getötet und viele verletzt worden

Paris 24 Juli H Jn hieſigen dipiomatiſchen Kreiſen will
man wiſſen daß der Miniſter des Aeußeren Pichon von Reval aus
ſofort nach Berlin zum kurzen Aufenthalt reiſen werde

Paris 24 Juli H Der deutſche Ballon Prinzeſſin
Victoria welcher am Dienstag Abend in Brüſſel aufgeſtiegen war und
auf welchem ſich zwei deutſche Offiziere befanden iſt ohne Zwiſchenfall
geſtern in Larmey Dep Sarthe gelandet

Paris 214 Juli H Das Luftſchiff République unter
nahm geſtern unter der Leitung des Jngenieurs Julliot die erſte Verſuchsfahrt

Sie verlief äußerſt befriedigend Die Schnelligkeit iſt infolge Aende
rungen an der Schraube eine größere geworden

Paris 24 Juli Das Befinden des amerikaniſchen
Luftſchiffers Wright der bei den Verſuchen mir ſeinem Flugapparat
n Le Mans verunglückte verſchlechterte ſich Die Aerzte befürchten eine

Entzündung der Wunden Bleriots geſtriger Aufſtieg in Jſſy mißglückte
abermals Mit ſeinem proviſoriſch reparierten Apparat ſtürzte er aus einer
Höhe von 12 Mir und blieb unverletzt Srin Apparat Libelle 8 wurde
aber vollſtändig zertrümmert

London 24 Juli Das neue lenkbare Armeelnft
ſchiff Nulli Secundus 2 wurde geſtern in Farmborough aus der
Ballonhalle genommen und wird womöglich heute ſeine Probefahrt

auntreten

Sagloniki 24 Juli Frkf Ztg Die Situation geſtaltet ſich
immer ernſter Wie gerüchtweiſe verlautet ſoll dieſerhalb Hilmi Paſcha
ſeine Demiſfion eingereicht haben Die Truppenzuzüge aus Klein
aſien dauern fort die Soldaten ſind jedoch unverläßlich und können die
ſelben keine Verwendung gegen die Aufſtändiſchen finden Auf Niazy Bey

wurde neuerdings ein Attentat verübt doch blieb derſelbe unverletzt Der
Täter wurde verhaftet iſt aber aus dem Gefängnis entflohen

Kestüb 24 Köln General Huſſein Remſi Paſcha
mußte heute auf Veranlaſſung des Offizierkorps abreiſen weil
er es gröblich beleidigt hatte Als das Offizierkorps in geſchloſſenem
Zuge vom Bahnhofe zurückkehrte wurde vor dem Regierungsgebäude Halt
gemacht und auf der Kaſerne und dem Regierungsgebäude die türkiſche
Flagge gehißt Ein Generalſtabsoffizier hielt ein Anſprache an die Menge zu
der auch das geſamte Beamtenperſonal getreten war und teilte mit daß die
Offiziere und Beamten den Sultan telegraphiſch um die Ausführung
der längſt verliehenen Verfaſſung bitten werden Hochrufe auf den
Sultan auf das Volk und die Verfaſſung wurden ausgebracht Starke
Streifwachen ziehen durch die Stadt die vollkommen ruhig iſt Von einer
Bedrohung der Chriſten oder Europäer iſt keine Rede Die Maßregel iſt
nur vorſichtshalber getroffen

Kiew 23 Jull B Der Zuckerfabrikant Epſtein der
wegen Beleidigung des Konſuls einer fremden Macht zu einer Freiheits
ſtrafe verurteilt war erſtattete Anzeige daß ſeine Tochter während ſeiner
Abweſenheit eine Million Rubel geſtohlen und mit dem Gelde ver
ſchwunden iſt

Newyork 23 Juli B Drei Männer die Philadelphia
und Boſton beraubten wurden von der Polizei verfolgt und gaben hierbei
auf das Publikum Schnellfeuer ab Sie töteten zwei und ver
wundeten drei Unbeteiligte Sie flüchteten dann auf einen Kir

Utnzingelung 40 Poliziſten wurden zwei tach hartnäckiger

fangen genommen Einer wurde erſchoſſen

Juli

Dho

Nach durch
Gegenwehr ge

SBnenrlontk Holmes e in etS 2 1 tektiv erklärt daßund nirgends ein beliebleres Waſchn
Salm Terp Kernſeife mit Rotband und
allenthalben Nachahmungen die aber gerade
ſeien wie ihre Herſteller und Vertreiber ſelbſt
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J 3 St Mandelölſeife
3 St Lilienmilchſeife
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3 St Bimsſteinſeife
3 St Kränuterſeife gegen

Sommerſproſſen
3 St Raſierſeife

I 3 St Veilchenſeife
3 St VeilchenGlyzerinſ 48

1 Fl Bayrum
1 Fl Franzbranntwein
1 Fl Brenneſſelwaſſer

l Birkenwaſſer
Eau de Quinino
Eau de Cologne

olegn
41 Fl ToiletteEſſig

1Fl Kiefernnadelduft

Bartbinden von 20 4 Zahnbürsten von 20 J
Brillantine Fl 30 4 Bartbindenwasser mit Kamm Fl 43 4 Lockenerzeuger Fl 28
Puderpapier Buch 35 4 Lilienmileh Fl 55
Doſe 90 4 Zahnpasta Doſe 27 3
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Kopfbürsten von 45 4

Puder von 15 4 Sommersprossencreme
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Das Beste ist das Billige

Nauumamm
Brennmabor e Räder

sind die besten
Saale Räder u 75 85 105Grosses Lager in Ersatz ma nen

Acller

Mechaniker Gr Steinstrasse 69
Reparatur Werkstatt mit Kraftbetrieb

Himbeer Saft
a Fl 70 u 1,25 Mk

S

e

e
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Alvem COVDSumn Verein

unſeren werten Mitgliedern zur Nachricht daß unſer

Lager III Albrechtſtraße 37
von Montag den 27 Juli an bis ſpäteſtens
Vorrichtungen o geſchloſſen W iſt

Wir erſuchen unſere w Mitglieder ihren Bedarf während dieſer Zeit in den nächſtgelegenen
eägern Reilſtraße 6 Magdeburgerſtraße 27 und Talamtſtraße 1 zu decken

Sonnabend den 1 Auguſt früh wegen Neu

Rufen Sie bitte 1422 an wenn Sie einen zu

verlässögen boten per Rad per Dreirachmit Handwagen oder zu Fuss benötigen der
selbe erscheint innerhalb weniger Minuten und
besorgt alles schnelistens u gewissenhaft

Der Vorstand

z e e e e ut a 5 t e V K 4

Hallesche Eilhboten
Hessenger Boys Company

Centrale Jägergasse 2 Fernruf 1422

e e

e ihn ſern gen e
Jodannes hMeyer Hoctlicttr U

F R gung von Ungeziefer unterZablung nach Erfolg

an Haſn ne lau
1 Kon ſtr r und Haltbarkeit auf hö

Stunde werden ca 40 Heu

fen mu H ahn

Allein Verkauf

Se ienu ng i iſt mühelos und dequem

60
Waſſer ſchiff u Hahn 72

Wilh Meckert
Gr Ulrichſtraße 57

Auf Wunſch praktiſche Vorführung

Kremseorfuhren

nimmt billigſt an

Curt Ehrenberg

Heivanr
Ausfall

Schuypen warke man
nicht bis es zu pät ſon
dern benütze rechtzeitig
Dr Kuhns SrenneſſelSpiritus 10 u 20 das beſte

J und billigſte hilſt ſoſort Echt
von Franz Kuhn Kronenyarf
Nürnberg Hier Löwen Apo

Markt 0 Ballin senI Parf Ceipzigerſtraße 91 0sK
Ballin jr Hirjch Drog Leipziger
ſtraße 63 K Junge Maenhtig
Schwanen Drog

Feinſter

Gr Steinſtr 11

trocknen meine
Fussboden Lackfarbenſteinhart n GarantiePfd 75 Pfg b 10 Pfd 7 Mk

e Sehwanen Drogerie
Ecke Poſt u Leipzigerſtraße
David sMähbrzwieback
Kindern u Erwachſenen insbeſondere
Rxkonpales enten ärztlich empfohlen

cht verdaulich ſehr wohlſchmecent und unbegrenzt haltbar

Berſand auch nach auswärksans havid Seine

ſüerrog bangowerdeschuſs

Lehrplan und Berechtigungen
denen der Königl Preuss Bau
gewerkschul gleieh Prograwm
kostenlos durch die Direktion

Gotha

Mödeitrausporte jed Art beſorgt billig

Weihmann Bernhardyſtr 9

für 15 18 auch für 10 Perſonen

Grapentin Schwetſchkeſtr 14 sen Leipzigerſtr 77

ff Ruſ Salat Pfd 1 Mk
chinkenſchmnalz 70 Pf
skelknochen 50 JWurfſtſchmal v 40 Pf

Gepök Knochenfl 20 Pf
empfiehlt

Wilh Nietseh Sub Ernst Niotsehggriererant

Von Sonnabend den 25 d Mts ab ſteht ein großer
Transport prima er und neumilchender

L u la e
mit Kälbern

preiswert bei mir zum Verkauf

Pütterling Halle a
Frandeſtraß g 17

ne Apparate

ſumſhn Amiſt

in modernen Mustern mit kurzen und langen Hosen

Loden
Pelerinen
e von 9 Mk an
M bis zu den feinsten leichtesten

h Qualitäten
Strand Anzügo

Lawu Tennis Anzüge

Iüster Anzüge

Waseh Westen

S kiqué Westen
I Geidene Mesten

l oden Joppen

Iüster Jacketts
Leinen Joppen

Staub NMäntel

am Markt
Grödtes SpezialGeschäftshaus der Provinz Sachsen

u

Fernspr

1840

Murillo Tr oekenplatte extra rayia
iſt die empfindliehste Platte der Gegenwart
S Unübertroffen gute Qualität W

12 Stück 9 80 Pf 12 Mk 50 13 18 Mk 2 85Polychrom Gaslicht Papier
iſt das besto Gaslichtpapier Gibt haltbare Bilder künſtleriſcher Wirkung

N J e wMurillo Celloidin Papier an u matt
iſt anerkannt das deste Kopierpapier
Herrliche Töne gebend ſchnell kopierend

Grosse Preisliste gratis gegen 30 Pfg Porto
Max Wergien Neunhänser

Jch führe nur photogr Apparate u Utenſilien

S Räumungs Ausverkauf
Ueberzieher Anzüge

Luster Jacketts Schul Anzüge
Juli und Auqust

ganz besonders billig

Otto Knoll nut
Beliebtester Fllegenfänger der Wolt

Genoral Vertrieb

für Halle und Umgegend

zu Original Fabrikpreiſen
M Waltsgott Nehf

el 603 Ha 13 br Ancrn 30

Pyramiden küegenfänger

auch nach answärts
D Prompteſte Bedienung
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